Pressure Guard TS 250-A
Tischaufbau Montageanleitung

1 Lieferumfang
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Abb. 1 - (Anordnung ohne Arbeitsplatte)
1 Ventilsäule (ganz links)

2 Säule für Atemregleranschluss (dicker Kunststoffblock rechts)

3 Atemrohr (PVC-U) mit Bogen (dunkelgraues Rohr 32 mm rechts in der Säule (2))

4 Verbindungsschlauch zum Mitteldrucksensor (blau)

5 Flaschendruck-Anschlussschlauch mit T-Stück zum Anschluss an die Ventilsäule (1) und zur Aufnahme des Hochdrucksensors (unten links mit hellgrauem Anschlusskabel)
6 Druckminderer mit Haltering (Abb. 2)
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Abb. 2 - Druckminderer mit Haltering (Anschlüsse mit Dichtkappen versehen)
2 Erforderliches Werkzeug und Material
· Lochsäge 32 mm (für die Säulen)
· Lochsäge 57 mm (für Druckminderer)

· Holzbohrer 6,5 oder 7 mm
· Gabel- bzw. Maulschlüssel SW 10

· Gabel- bzw. Maulschlüssel SW 12

· Gabel- bzw. Maulschlüssel SW 17

· Gabel- bzw. Maulschlüssel SW 19

· 3 St. Spanplattenschrauben 6,0 x 50 Panhead od. Sechskant mit Beilagscheiben (zur Befestigung der Druckminderer-Halterung, Länge ist abhängig von der Dicke der Arbeitsplatte)

· passenden Schraubendreher dazu

· Sechskantsteckschlüssel 1/8 inch (zum Lösen der Madenschraube im Handgriff des Druckminderers)

3 Einbaupositionen festlegen

3.1 Regal für Prüfbank

Die Höhe des Regals ist so zu bemessen, dass das Atemrohr (3) im Endzustand vollständig in der Säule (2) und im Bogen an der Prüfbank steckt. Die Eindringtiefe im Bogen beträgt 22 mm.
Die horizontale Position legen Sie am besten unter Berücksichtigung der Anordnung der Tisch-Armaturen fest. 
3.2 Säule für Atemregleranschluss (2)
Die Säule (2) für das Atemrohr muss genau senkrecht über dem Bogeneingang an der Prüfbank platziert sein, sonst klemmt es.
Die Säule wird mit den drei Gewindestangen durch die Montageplatte befestigt. Die vierte Bohrung in der Säule dient der Durchführung des Verbindungsrohres zum Niederdrucksensor (hellblaues Kunststoffrohr 6 mm, das unter dem Atemrohrbogen aus der Prüfbank kommt). Diese Bohrung legen Sie so, dass Sie dieses Verbindungsrohr bei der Revisionsarbeit nicht stört.
3.3 Ventilsäule

Die Ventilsäule (1) soll am besten 30 bis 40 cm links von der Säule (2) angeordnet sein (siehe Abb. 3).
[image: image3.jpg]



Abb. 3

Die Säule wird mit den drei Gewindestangen durch die Montageplatte befestigt. Die vierte Bohrung in der Säule dient der Durchführung des Verbindungsrohres zum Mitteldrucksensor (siehe Abb. 4).
 Unterhalb der Tischplatte sind hier nur die Hochdruckleitungen und der Sensoranschluss zu beachten.
Die Lage des Anschlusses für den Mitteldruckschlauch sollte so eingerichtet werden, dass sich das Ventil leicht bedienen lässt, also nach rechts oder hinten. 
Hinweis: Sollte das Ventil im drucklosen Zustand vielleicht nicht ganz fest sitzen, so ist es dennoch unter Druck dicht und fest.
3.4 Druckminderer

Das Handrad des Druckminderers (Abb. 2) wird nicht weit über der Oberfläche sein, je nach Dicke der Arbeitsplatte. Zugänglichkeit zur Bedienung im Revisionsalltag ist das Platzierungskriterium.
4 Armaturen montieren

4.1 Bohrungen setzen

Es ist darauf zu achten, dass die zentralen Bohrungen exakt senkrecht gesetzt werden, da sonst die Säulen nicht bündig auf dem Arbeitstisch stehen werden bzw. die Durchführung der Rohre und Gewindestangen klemmen können.
Die zentralen Bohrungen der Säulen haben den Durchmesser 32 mm, der Druckminderer hat 57 mm.

Zum Anreißen der seitlichen Bohrungen bieten sich die Montageplatten der Säulen als Bohrschablone an.
4.2 Armaturen einbauen

Ventilsäule

Ventilsäule wie geplant durch die Bohrungen in der Arbeitsplatte einsetzen und mit der Montageplatte von unten kontern und festschrauben.
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Abb. 4 - Montageplatte de Ventilsäule (hier ohne Hochdrucksensor abgebildet).
Druckminderer

Der Haltering des Druckminderers läßt sich leicht abziehen, wenn der Drehknopf durch Lösen der Madenschraube entfernt wurde. Die Madenschraube hat einen Innensechskant der Steckschlüsselweite 1/8 inch. 

Der Druckminderer wird von unten durch die Bohrung in der Arbeitsplatte gesteckt und sein Haltering mittels dreier Spanplattenschrauben (6,0 mm Durchmesser) von unten an der Arbeitsplatte befestigt. Mit den zwei um 90° versetzten Klemmschrauben wird er in der Halterung fixiert.
Durch feste Verrohrung (im Gegensatz zu Schlauchverbindungen) kann er ggf. weiter stabilisiert werden.

An der Oberfläche der Arbeitsplatte empfehle ich eine Silikon-Verfugung rund um den Körper des Druckminderers.

Säule für Atemregleranschluss

Die Säule wird mit Hilfe der Montageplatte in der Arbeitsplatte befestigt. Es ist darauf zu achten, dass der Schlauch zum Niederdrucksensor durch die vorgesehene Bohrung geht. Am besten wird er schon vor dem Festschrauben der Säule eingefädelt.
4.3 Hochdruckleitungen montieren
Zunächst wird das T-Stück an der Unterseite der Ventilsäule festgeschraubt. Dann können die Schläuche bzw. Rohre zur Sekundärseite des Druckminderers und von der Primärseite zur Druckluftversorgung angeschlossen werden.
Der Hochdrucksensor kommt erst dran, wenn die Prüfbank fest an ihrem Platz steht.

Siehe Abb. 5
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Abb. 5 - Hoch- und Mitteldruckanschlüsse an der Ventilsäule
5 Regal für Prüfbank montieren

Siehe dortige Montageanleitung.
6 Prüfbank aufstellen
Prüfbank auf dem Regal so ausrichten, dass sich die Öffnung des Rohrbogens genau senkrecht unterhalb der Säule (2) befindet. Netzanschluss und PC-Verbindung zur Prüfbank herstellen. Probeweise einschalten und kontrollieren.
7 Anschlüsse herstellen
Atemrohr (3) von oben durch die Säule (2) schieben und in den Rohrbogen an der Prüfbank bis zum Anschlag einführen. Der obere Bogen am Atemrohr muss nun auch an der Säule (2) bündig eingepasst sein (Abb. 6). 
Anm.: ggf. kräftig gegenhalten, es geht ziemlich schwer rein, damit es dicht ist. Als Dichtungsband funktioniert einfaches glattes Malerkreppband.
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Abb. 6 - so soll das Atemrohr in seiner Tischsäule sitzen.

Hellblauen Schlauch zum Niederdrucksensor in die Winkelkupplung an der Mundstückaufnahme stecken und fest hineinschieben.

Verbindungsschlauch (4) zum Mitteldrucksensor am Metallrohr an der Unterseite der Ventilsäule mit der Winkelkupplung aufstecken (siehe Abb.4). Das andere Ende mit dem Drehgelenk über den Mitteldruckanschluss an der Prüfbank schieben und soweit hineindrücken, dass das Drehgelenk bündig ist (ganz rechts in Abb. 1 zu erkennen).

Hochdrucksensor am freien Gewinde des T-Stücks an der Ventilsäule anschrauben und sehr fest anziehen. Dazu T-Stück mit Gabelschlüssel SW 12 fixieren. Alle Druckschlauchverbindungen gut festschrauben, auch am Druckminderer.
PG_Tischaufbau_Montageanleitung01.doc / 05.08.2006

Seite 4 / 5

